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Freie Arbeiterinnen- und Arbeiter-Union Frankfurt
Gewerkschaf t f ür alle Berufe | frankfurt.fau.org 

transnationals information exchange

Fridays For Future Frankfurt



SAMStag | 29. 02.

09:30 - 12:00

12:00 - 13:00

   AG I	 Klima und Gewerkschaft 
Die Begrenztheit von Rohstoffen wird zu einer not-
wendigen Änderung bzw. Reduzierung der Produktion 
führen. Wie können Gewerkschaften diesen Prozess 
(mit)gestalten? 

  AG II	 Pflegenotstand & 
                                                 Systemwechsel 
Handelt es sich beim (zukünftigen) „Pflegenotstand“ 
um ein strukturelles Problem des Kapitalismus? Wel-
che Kämpfe führen die Beschäftigten und wie können 
sie mit anderen Kämpfen verbunden werden?

 AG Iii	 Zukunft der 
                                       Automobilbranche
Die AG wird sich mit den durch den neuen E-Auto-Hy-
pe getriebenen Veränderungen in der Automobilbran-
che unter anderem an Hand eines konkreten Beispiels 
– den Elektro-Batterien – befassen. Ein Fokus liegt 
hierbei auf der politischen Einordnung der aktuellen 
Veränderungen.

Mittagspause

13:00 - 15:30

15:30 - 15:45
15:45 - 17:30
17:30 - 17:45

 AG IV	S turm auf die Maschine 
                     oder Totale unterwerfung? 
Die AG wird sich mit Sub-Themen der Digitalisierung 
(Robotisierung, Digitale Macht) beschäftigten. Hier-
zu sollen konkrete gewerkschaftliche Handlungsfelder 
entwickelt werden.

 AG V	 Digitalisierung in der 
Textilbranche und Möglichkeiten
               von Widerständigkeit
Digitalisierung führt u.a. zu Veränderungen von Tätig-
keiten und Kontrollformen. Wie und mit wem müssen 
Kämpfe um gute Lebens- und Arbeitsbedingungen un-
ter den veränderten Bedingungen geführt werden?

 AG VI	 Zukunft der Arbeit 
                                    im Sozialwesen 
Die Arbeit im Sozialwesen ist von starken Ökonomi-
sierungstendenzen betroffen und übernimmt zuneh-
mend die Rolle der Elends-Verwalterin. Wie kann eine  
(Re-)Politisierung der Sozialen Arbeit stattfinden?

PAUSE
Plenum
Fazit und Verabschiedung

Freitag | 28. 02.
einlass : 19:00	

Eröffnung & Keynotes : 19:30

Systemwandel und Gewerkschaft

Wir leben in einem Zeitalter gigantischer Umwäl-
zungen und Angriffe auf unser Leben. Täglich und 
nahezu ungebremst schreitet die Zerstörung der 
Umwelt fort. Gleichzeitig erleben wir eine durch 
Digitalisierung und Technologiekonzerne getrie-
bene Ökonomisierung aller Lebensbereiche.

Auf der Konferenz wollen wir gemeinsam mit 
Gewerkschafter*innen, Lohnabhängigen und In-
teressierten der Frage nachgehen, wie Gewerk-
schaften ein geeignetes Instrument sein können, 
eine kollektiv bestimmte, ökologische Produkti-
on voranzutreiben.

Entlang ausgewählter Branchen geht es um 
Handlungsoptionen in einem Prozess der Selbs-
termächtigung. Hierbei liegen uns solidarische 
Arbeitskämpfe am Herzen, die weit über aktuelle 
Tageskämpfe um mehr Lohn oder bessere Arbeits-
bedingungen hinausgehen. Arbeitskampf 4.0 
muss in ein antikapitalistisches Programm des 
Systemwandels eingebettet werden.

Kurze Einführungen zu den Themen der Arbeits-
gruppen | AGs durch die Referent*innen und 
zu den Erwartungen an Gewerkschaften durch 
Fridays for Future Frankfurt (angefragt).

Anschließend Diskussion.

Kurzprogramm. Ausführliche Informationen zu den Thematiken 
und Zielsetzungen der einzelnen Arbeitsgruppen finden sich 
unter: https://unions4future.blogspot.com


